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Internet
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Heute

KAB lädt zum
Nikolausknobeln

Oelde (gl). Die KAB St. Jo-
hannes lädt alle Interessierten
zum Nikolausknobeln ein. Die
Veranstaltung beginnt am heu-
tigen Freitag um 20 Uhr im
Paulusheim an der Ennigerlo-
her Straße. Die Teilnehmer er-
wartet den Organisatoren zu-
folge ein kurzweiliger Abend
mit entsprechenden Getränken
und attraktiven Gewinnen.
Das Vorbereitungsteam hofft
auf gute Beteiligung.

Brigitte Rühland veröffentlicht Bildband über „Dienerinnen der Armen“

„Erkrankte tragen
ihr Schicksal mit
großer Würde“

Schwester Petra, die mit Geburts-
namen Mönnigmann hieß. Auf
der rechten Seite sind aktuelle
Eindrücke von der Ordensarbeit
abgebildet. Brigitte Rühland glie-
dert ihre Bilder in die verschiede-
nen Tätigkeiten des Ordens wie
das Waisenhaus, das Altenheim
oder die Landwirtschaft. Auch
der Trauer um Schwester Petra ist
ein Kapitel gewidmet.

Die Fotografin hat die Ordens-
gründerin persönlich gekannt.
Auch mit deren Nachfolgerin
Schwester Willigard war sie eng
verbunden. „Als sie 2008, kurz
vor ihrem Tod krank wurde, habe
ich ihr Spargel und Schinken vom
Hof Steinhoff in Oelde nach In-
dien geschmuggelt“, berichtet
Brigitte Rühland.

Die Eindrücke ihrer Reisen be-
schäftigten Brigitte Rühland
auch nach ihrer Rückkehr inten-
siv. „Ich bin dann geistig und kör-
perlich erschöpft“, sagt sie. Ins-
besondere die Begegnungen mit
den Erkrankten beeindruckten
sie. „Die kranken Menschen tra-
gen ihr Schicksal mit großer Wür-
de“, sagt Brigitte Rühland. Ob-
wohl zum Beispiel eine HIV-In-
fektion einem Todesurteil gleich-
komme, strahlten die Betroffenen
eine ungemeine Stärke aus.

22 Der Band „Ein Schritt ge-
nügt – Mutter Petra. Diene-

rin der Armen“ ist für 14,80 Euro
bei der Buchhandlung Holterdorf
und über die ISBN-Nummer
978-3-944974-04-0 bei allen wei-
teren erhältlich.

Von unserem Redaktionsmitglied
MATTHIAS BORNHORST

Oelde (gl). HIV-infizierte Kin-
der, die nicht auf eine normale
Schule gehen dürfen. Ein behin-
dertes Mädchen, das von seinen
Eltern auf einem Bahngleis abge-
legt wurde. Oder ein Pärchen, das
gerade erfährt, dass es an Aids er-
krankt ist. „Diese Eindrücke las-
sen mich nicht los“, sagt Brigitte
Rühland. Die Oelder Fotografin
hat auf ihren Reisen nach Indien
festgehalten, welchen Menschen
der Orden „Dienerinnen der Ar-
men“ hilft. Ihre Bilder hat sie
jetzt in dem Band „Ein Schritt ge-
nügt“ veröffentlicht.

Der Schwesternorden wurde
1969 von der Oelder Ursulinen-
schwester Petra gegründet. Nach
ihrem Tod 1976 führte Schwester
Willigard den Orden fort. „Auf
der Arbeit und dem geistlichen
Testament von Schwester Petra
baut der Orden auf“, sagt Brigitte
Rühland. Sie wolle zeigen, welche
Früchte das Wirken der Oelderin
in Indien zeige und wie der Orden
noch heute Bedürftigen hilft.

Die Idee zu dem Band sei ihr
gekommen, weil derzeit im Vati-
kan geprüft werde, ob Schwester
Petra seliggesprochen werde. Der
Überschuss aus dem Buchverkauf
fließt an den Orden.

In dem Band finden sich jeweils
auf der linken Seite Archivbilder
von den Anfängen des Ordens.
Hinzu kommen Texte von

Unterricht mit gehörlosen Kindern: Die Schwestern des Ordens „Dienerinnen der Armen“ in Indien unter-
stützen Bedürftige, wo sie nur können. In dem Band „Ein Schritt genügt“ hat die Oelderin Brigitte Rühland
jetzt das Wirken des Ordens veröffentlicht. Bilder: Rühland (3), Bornhorst

Rani Maria wurde als Säugling
von ihren Eltern auf einem Bahn-
gleis abgelegt.

Die Fotografin Brigitte Rühland
aus Oelde hat die Ordensarbeit
festgehalten.

Das Mädchen trauert. Der Stamm
und das Dach im Hintergrund
wirken zusammen wie ein Kreuz.

Burkhard Helmig (l.) tritt am 1. Januar 2015 die Nachfolge von Wolf-
gang Leifeld als Geschäftsführer der Hammelmann GmbH an. Helmig
ist seit 28 Jahren für das Unternehmen tätig und derzeit Betriebs- und
Serviceleiter. Bild: Haunhorst

beten. Der Chor weist darauf hin,
dass die Weihnachtsfeier am
Samstag, 13. Dezember, ab
18 Uhr im Bürgerhaus stattfindet.

Die heutige Probe des Männer-
chors Oelde findet ab 20 Uhr im
Pfarrheim St. Joseph statt. Um
vollzähliges Erscheinen wird ge-

Kurz & knappGeschäftsführer von Hammelmann

Burkhard Helmig folgt
auf Wolfgang Leifeld

gang zu gewährleisten, setzen der
bisherige und der künftige Ge-
schäftsführer auf „einen sanften
Ausstieg und abgefederten Ein-
stieg“, wie Helmig es nennt. Im
neuen Jahr wollen sie gemeinsam
auf Reisen gehen und die Tochter-
firmen besuchen. „Es ist ein idea-
ler Weg, das zusammen zu ma-
chen“, betont der 53-Jährige. Bis-
her hätten der Neubau der Fabrik
und der Umzug ins Gewerbege-
biet A 2 keine Zeit dafür gelassen.

Hammelmann beschäftigt in
Oelde 330 Mitarbeiter. Ihr künfti-
ger Chef setzt darauf, dass sich
das Unternehmen an dem neuen
Standort „mit hervorragenden
Voraussetzungen“ erfolgreich
weiterentwickelt. „Ich freue mich
auf die Zukunft mit diesem
Team“, betont er.

Dieses „gute Team“ ist es auch,
das Wolfgang Leifeld beim Blick
zurück auf seine Zeit als Ge-
schäftsführer besonders hervor-
hebt. „Es hat uns in den vergan-
genen Jahren extrem nach vorn
gebracht.“ Die größte Herausfor-
derung in seinen fast 52 Jahren
bei Hammelmann sei die Zeit seit
2006 gewesen, sagt er. Damals
hatte die Interpump Group die
Oelder Firma übernommen und
Leifeld zum Geschäftsführer be-
rufen. Lokalseite 2

Von unserem Redaktionsmitglied
EVA HAUNHORST

Oelde (gl). Leicht wird ihm der
Schritt in den neuen Lebensab-
schnitt nicht fallen. Zu sehr ist
Wolfgang Leifelds persönliche
Geschichte mit der Hammelmann
GmbH verbunden. Doch am
31. Dezember übergibt der
67-jährige Geschäftsführer des
Unternehmens die Verantwor-
tung an seinen Nachfolger Burk-
hard Helmig – fast 52 Jahre nach
Leifelds Start bei Hammelmann
als kaufmännischer Auszubilden-
der.

Gute Ratschläge wolle er sei-
nem Nachfolger nicht mit auf den
Weg geben, betont Wolfgang Lei-
feld. „Er weiß alles.“ Denn Hel-
mig ist seit 28 Jahren für Ham-
melmann tätig und trägt seit vie-
len Jahren die Verantwortung für
die Produktion und den weltwei-
ten Service. „Wir haben in den
Jahren immer gut zusammenge-
arbeitet“, sagt Leifeld. „Er steht
für Kontinuität.“ Daher habe
man den 53-jährigen Helmig als
neuen Geschäftsführer vorge-
schlagen, und die italienische In-
terpump Group, zu der das Un-
ternehmen gehört, sei diesem Vor-
schlag gefolgt.

Um einen reibungslosen Über-

Zeugen?

Einbruch in
Bauernhaus

Stromberg (gl). Am Don-
nerstag zwischen 9 und
11.30 Uhr ist in ein Bauern-
haus im Bereich Nottbeck in
Stromberg eingebrochen wor-
den. Der oder die Einbrecher
durchsuchten die Räume und
stahlen Bargeld sowie
Schmuck. Personen, die Hin-
weise geben können, sollten
sich an die Polizei in Oelde,
w 02522/9150, wenden.

Alte Post

Offene Bühne für
den Oelder Tisch

Oelde (gl). An jedem zweiten
Freitag im Monat findet in der
Alten Post in Oelde eine Veran-
staltung „Akustik Open Stage“
statt. Am heutigen Freitag
wird sie unter dem Motto
„Spende für den Oelder Tisch“
stehen. Beginn ist um 20 Uhr.

Die „Akustik Open Stage“
bietet Künstlern mit akusti-
schen Instrumenten und Akus-
tik-Bands die Möglichkeit, ihr
Können einem Publikum in ei-
nem professionellen Umfeld zu
präsentieren. Zur Eröffnung
spielt immer eine Band oder
ein Interpret für etwa 45 Minu-
ten, danach treten Künstler
mit jeweils drei Titeln auf.

Samstag

KLJB verkauft
Tannenbäume

Oelde / Stromberg (gl). Die
katholische Landjugend Oel-
de-Stromberg verkauft am
Samstag, 13. Dezember, 8 bis
13 Uhr, auf dem Marktplatz
und auf dem Gelände der Fir-
ma Spinne am K+K-Markt in
Oelde Weihnachtsbäume.
Ebenso werden sie in Strom-
berg am Elli-Markt angeboten.
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ANZEIGE
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